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S es eLichsanwalfsmine 9n
n dea Haftbefehle gegen die Ehrloſend den ſi und Gebietsfragen Die amerikaniſche Preſſe bezeicha Bildung en ſeleeregereſg eng Meng von i George lis den ausgeſprochenen Befürworter der Abſchied von der Figarette
Kreh Berſin 5 Se Ecene eher Reichs Reviſion Von unſerer Berliner Redaktion
A atte am Montag den Reichsanwalt beauftragt h g n dieſen Tagen da alles unerſchwinglich teuer geworv hie Hochverräter vorzugehen Der Reichs Ein europäiſcher Streit gep ant den r hat auch Tee ach ſo unentbehrliche Zigarette eine

5 lt hat hierauf Haftbefehle gegen die ihm namentlich Verſailles 5 Juni Eigene Drahtnachricht ahren die den Rauche et Koptzan cent Perſonen etlaſfen und die Zivilbehörden im beſetz Laut Bon Svir werden die Führer der engliſchen er t idenſhaftihe Ja c tlenrenger
Ge ten Gebiet beauftragt das Erforderliche zu veranlaſſen franzöſiſchen und Wien ſozialiſtiſchen Partei die die M fur M 7 z n v rin heg Cintew
ſt v Hie Regierung wartet zunächſt den Er hin bereits kürzlich in Mailan zuſammengekommen ſind in die Mona für Monat gut und gern e Ausſig
Deſſau dieſer Maßnahme ab Wie der Miniſter Heine etwa 8 Tagen in Paris wieder zuſammentreten um den mens in Zigaretten anlegen Und es beſteht keine usſicht

Ra eſtern in der Sitzung der rheiniſchen Abgeordneten der bei Arbeitergewerkſchaften der drei Länder einen allge daß ſie billiger werden keine Den größten Schrecken aber
aft n Parlamente mitteilte hat der franzöſiſche Befehlshaber menen europäiſchen Streik von ein oder zwei Tagen hat den Zigarettenrauchern dieſer Tage eine Zeitungs
s im beſetzten Gebiet die Einleitung von Verfahren wegen vorzuſchlagen Die ſogenannten Führer beabſichtigen notiz bereitet die da wiſſen wollte daß die Zigarettend Hochverrats verboten und irgend welche Unternehmungen durch dieſe Rieſenkundgebung die Kraft der Arbeiter fabriken im Juli wegen gänzlichen Mangels an Rohtabal
rein egen die Republik gleichfalls unterſagt Ferner macht er die klaſſe un den Willen der Arbeiterſchaft ſich gegen das en Betrieb würden einſtellen müſſen Es könne zwar Roh
gen rnenmmung neuer Beamter von der franröſiſchen Zuſtimmung Einſchreiten in Rußland zu widerſetzen zu beweiſen tabak eingeführt werden doch verweigere die Reichsbant
hie abhängig Beſchloſſen wurde de nur ne Ausſchuſſe der ſchlechten Valuta wegen die Zahlungsmittelie vohſ der aus 20 parlamentariſchen Mitgliedern beſtehen ſoll und Streiks und Meuterei t
er Un die Aufgabe hat alle auf Abſplitterung hinzielenden Vor Wird es wirklich ſo weit kommen Wird man wirklichen die änge zu verfolgen und geeignete Maßnahmen zu ergreifen Keine voreilige Hoffnung auf etwaige Beeinfluſſung des vom Juli ab auf den geliebten Glimmſtengel verzichtengänge zu verfolg geeig J ger Der Ausſchuß ſoll ſich aus Mitgliedern aller Parteien zuſam Friedensſchluſſes müſſen Nein ganz ſo weit ſind wir doch noch nicht wenn
kurze wenſetzen die wie folgt in dem Ausſchuß vertreten ſind Verſailles 4 Juni Die Pariſer Morgenpreſſe ſteht es auch um die Lage in der Zigaretteninduſtrie nicht gerade

e di Zentrum 7 Sozialdemokratie Demokraten 2 Deutſch pollkommen unter dem Eindruck des gewaltigen Streiks der roſig beſtellt iſt Auf Grund eingehender Erkundungen bin
bat ſi gationale 2 Deutſche Volkspartei 2 Unabhängige 1 allein in Paris und Umgebung ſich auf 250 000 Metall ſch in der angenehmen Lage die Zigarettenraucher tröſten zu
urch de und Transportarbeiter erſtreckt Infolge deſſen können wenngleich es nur ein ſchwacher Troſt iſt den ichan di Ei B f t achun Man ins r ſich nur ſehr wenige Vetrachtungen über die Aufnahmè bleten kanne ne Bekfanntm 9 9 r deutſchen Gegenvorſchläge Da ar wo die Blätter ver Wie ig nun wirklich die Lage Die deuſſche Figeretten
ertes Außerkraftſetzung des g 81 StrGB ſuchten über die Stimmung innerhalb der Entente etwas zu ie iſt nun wir i e Lage ie garet

t z t Ei Drahtnachricht ſagen wurden ſie von der Zenſur daran gehindert Beſon induſtrie verfügt noch über einen Rohtabakvorrat der wennFrankfurt a 5 Juni Eigene Drah uder franzöſiſche Kommandant in Wiesbaden hat ſol s bezeichnend nach dieſer Richtung iſt Wilſons Organ die Herſtellung ſich in den bisherigen Grenzen bewegt bis
gende Bekanntmachung erlaſſen Chicago Tribune dem die Schlagzeile ſowie ein vollſtän Ende Auguſt reichen wird Und die Zigarettenſabriken ſind

Einige Zeitungen haben zu verſtehen gegeben daß die
zentſche Regierung ſtrenge Maßnahmen ergreifen werde
gegen diejenigen Deutſchen die anf irgendeine Weiſe
ihre freie Meinung über die Bildung eines rheiniſchen

Staates äußern Dieſe Maßregeln ſollen ſich ſtützen auf
81 des deutſchen Strafgeſetzbuches Jm Intereſſe der

ordnung für welche die franzöſiſche Militärbehörde ver
antwortlich iſt unterſagt General Mangin die Anwen
dung aller Maßregeln die ſich auf den oben erwähnten
81 berufen

Die Entſcheiöung wieder verſchoben
Berlin 5 Juni Eigene Drahtnachricht Während

die Agence Havas ankündet daß der Rat der Vier
heute die Prüfung der Gegenvorſchläge beenden und die

der deutſchen Delegation zu erteilende Antwort feſt
ſtellen wird lauten die in Berlin eingetroffenen Mit

M teilungen dahin daß die Antwort der Alliierten vor
Mitte der nächſten Woche nicht zu erwarten ſei und

nen müſſe Nach den jüngſten Berichten der amerika
niſchen Korreſpondenten in Paris deren Optimismus
von Tag zu Tag ſteigt iſt dieſe Verzögerung in einem
kür Deutſchland günſtigen Sinne zu deuten
Die Korreſpondenten berichten nach Amerika im Rat
der Vier ſei die Auffaſſung der amerikaniſchen Dele
perten durchgedrungen daß man Deutſchland in terri
rialer und in wirtſchaftlicher Beziehung ſo weit Zu

geſtändniſſe machen m iſſe daß es der deutſchen Regie
ung möglich ſei den Friedensvertrag zu unterſchreiben
und ihn vor der Nationalverſammlung und dem deut
ſchen Volke zu verantworten Jn Paris werde jetzt an
er genauen Formulierung dieſer Zugeſtändniſſe ge

arbeitet Die amerikaniſchen Berichterſtatter glauben
daß die Kriſis in einem guten Sinne überwunden ſei
und daß man damit rechnen könne die neuen Vorſchläge
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o d Alliierten würden die Deutſchen befriee gen und zum Abſchluß des Friedensvertrages füh
7o n Die Beſorgnis daß die deutſche Delegation durch5 ne ablehnende Haltung der Alliierten zu einer Ver

bcterung der Unterſchrift gezwungen werden würde
eht nicht mehr
Lugano 5 Juni Eigene Drahtnachricht Der Son

in Paris mel
berichterſtatter des Corriere della Sera

e die Reviſion des Friedensvertags mit Deutſchand
u ſndlätztich beſchloſſen anzuſehen ſei Selbſt Frankreich
gi bezüglich der Aenderung einiger Bedingungen nache ger geſtimmt Der erſte Schritt für die Nadprafung
der rits getan Vielleicht haben die ſtarke Strömung in
de öffentlichen Meinung und die Verhältniſſe in Deutſchland
d Aeigetragen Die Oberhäupter wollen die urſprüngliche

h haupiſächſich deshalb ändern damit der deutſchen
ſegerung die Unterzeichnung erträglich gewarht werdenJe Die Nachricht Wilſon ſei gegen jede Aenderung der
die hungen werde nur aus innerpolitiſchen Rückſichten auf
bald enigten Staaten verbreitet wo man ungeduldig die

u Rückkehr des Präſidenten erwartet 3 durch die

Wwe S 7 der Perhan n eine längeregen t be et Die amerikaniſchen Sachverſtän
Lnien e hatten ſich bereits verſammelt um ihre Richt

Sag die beſtimm r

man auch dann mit einer erneuten Verzögerung rech

diger Artikel geſtrichen worden iſt Auch in Cemenceaus
Homme libre iſt von einem Artikel nur die Ueberjſchrift

lautend Die Haltung der Alliierten ſtehen geblieben
Man braucht kein großes Kirchenlicht zu ſein um heraus

finden daß wenn die Stellungnahme des Viererrats zu
en deutſchen Gegewworſchlägen einheitlich wäre der Rot

ſtift des Zenſors nicht angeſetzt hätte ß
Was die Streikbewegung betrifft ſo iſt der Leitartikel

Cachins in der h von einer gewiſſen Bedeutung
Er erklärt die Streiks vermehren ſich von Tag zu Tag
Wiederholt ſei auch Meuterei in Heer und Marine vorge
kommen Das ſei zum Teil auch auf die Ohnmacht der Re
gierung zurückzuführen die nicht in der Lage ſei das Volk
aus dem Kriege herauszuführen und das fortgeſetzte Steigen
der Preiſe für den Lebensunterhalt zu verhindern Der
Streik zeigt ſich dem objektiv Beobachtenden vorerſt nur als
Lohnbewegung Es wäre 17 75 wenn etwa in
Deutſchland der Glaube erweckt würde er
könne irgendwie die Entſcheidung über den
Friedensſchluß beeinfluſſen So weit ſind die
Dinge noch nicht gediehen denn die Ohnmacht der franzö
ſiſchen Sozialdemokraten ſei gerade in letzter Zeit wieder
holt bewieſen worden Die Sozialdemokratie hat keinerlei
Einfluß auf die Regierungsgewalt und wenn ſie ihm noch ge
winnen ſollte dann müßten die Dinge in Frankreich noch
viel ſchlimmer kommen als ſie tatſächlich jetzt ſind Man muß
in Deutſchland immer bedenken daß die Romanen geneigt
ſind die Ereigniſſe mit ſchönen Phraſen zu bezeichnen

Aus Baſel geht uns kurz vor Redaktionsſchluß noch fol
gendes Telegramm zu

Ueber die vorausſichtliche Antwort der
Entente auf die r genvorſchlöge und über ihren
vermutſichen Inhalt richtet der meiſt gutunterrichtete
Pariſer Berichterſtatter der Baſſer Nachrichten Die Be
rechnungen des Datums für die Unkerzeichnung des Friedens
vertrages gehen weit auseinander Der wahrſchein
liche Verlauf wird der folgende ſein Der Viererrat ver
handelt gegenwärtig über die Frage Oberſchleſiensin der den Verſehen vermutlich einiges Entgegenkommen be

wieſen werden ſolle Der Rat braucht dazu Jeit mindeſtens
bis zum Ende der Woche um ſeine Antwort auf den deut
ſchen h auszuarbeiten Dieſe Antwort hofft
man Mitte der nächſten Woche üÜberreichen zu kön
nen Man will den Deutſchen dann eine zienlih kurze
Friſt einräumen aber doch nicht wen als 7 Tage
ſodaß als Jeitpunkt der Unterzeichnung 20 Juni n
Frage kommt

Jur Flucht des Oberleutnants Mearloh
Serlin 4 Juni Zu der Flucht des Oberleutnants Mar

lo h erfahren wir von zuſtändiger Steſlle Nachdem die Unter
un egen den r Ofiizier wegen der Matroſenn e in

er Franzöſſſchen Straße im weſentlichen ab
en war ſollte am 1 Junj ſeine Verhaftung wegen Tot

chlages erfolgen Der mit der un deauftragte Kriegsgerichtsrat traf e a ſeiner nicht an WMartoh iſt
wahrſcheinlich mittags durch einen Offizier aus ſeiner Wohnung
abgeholt worden Die ſofort im Laufe des Nachmittags

n te ehe re Stehn unahmen eifung Mielo coffen worden insbeſondere ſind d derwachn en und die in Fragele ukommenden Polizel zteieg v richt DieStellen twn um e te e

Optimiſten ſie glauben feſt daran daß wir bis dahin den
Frieden haben werden Mag nun der Friede ausſehen wie
er will mag ihn Herr Scheidemann oder Herr Hagſe unter
zeichnen jedenfalls bringt es uns das Ende Die Oeffnung
der Grenzen Für andere Jnduſtrien hat das ſehr wenig zr
bedeuten denn ſie haben keine Werte die ſie für auslän
diſche Waren in Zahlung geben können für die Zigaretten
induſtrie bedeutet aber die Oeffnung der Grenzen alles
Nicht etwa daß ſie allein plötzlich in der Lage wäre ohne
Valutaſchmer en große Tabakankäufe zu tätigen nein aber
ſie hat es gar nicht mehr nötig Tabak zu kaufen Die
Zigaretten Tabak Einlaufsgeſellſchaft hat bereits vor dem
Zuſammenbruch der bulgariſchen Front große Mengen Ziga
retten Rohtabake in Bulgarien angekauft ſoweit bekannt
iſt für etwa 100 Millionen Mark Dieſer Tahak iſt nach den
neueſten Meldungen vom Balkan von der Entente nicht be
rührt worden und liegt für Deutſchland zur Ausfuhr bereit
Sobald alſo die Grenzen geöffnet ſind kann dieſer bereits
bezahlte und daher von allen Volutaſchwan
kungen unabhängige Rohtabak eingeführt wer
den ſo daß die Fabriken die Vollſabrikation ſofort wieder
eufnehmen können Zurzeit müſſen die Fabriken ſich in der
Fabrikation ſtark einſchränken ſie verarbeiten zum Teil nur
noch ein Drittel ihres Friedenskontingents und von Ueber
ſchüſſen iſt ſeit dem 9 November wohl kaum noch die Rede

Die großen Zigarettenſiemen haben ſich den neuzeitlichen
Forderungen nicht verſchloſſen ſondern haben bereits kurz
nach der Revolution die Arbeiterräte eingeführt und ſeit
einiger Zeit auch die Angeſtelltenräte mit denen ſich nach
Ausſage führender Fachleute recht gut zuſammenarbeiten
läßt Andererſeits haben aber auch die Fabrikanten ſich zu
ſammengeſchloſſen Angeſichts der ganzen Geſchäftslage
waren ſie ſich einig daß die Zigaretteninduſtrie nicht
mehr wie früher den freien Konkurrenzkampf ausfechten kann Nach einigen wenn und
aber die auf der erſten Beſprechung der Fabrikanten in

Bad Oeynhauſen noch laut wurden hat man doch ein de
ſehen daß das Heil nur noch in der Gemeinwirt
ſchaft zu ſuchen iſt So iſt man daran gegangen die Jder
in die Tat umzuſetzen Das Reichswirtſchaftsamt hat ſich der
Angelegenheit bereits angenommen und ſo ſoll denn in Kürze

eine Außenhandelsſtelle für das Geſamtgebiet der Tabak wirtſchaft ins Leben gerufen werden
die alle Zweige des Gewerbes umfaſſen ſoll Das Reichs
wirtſchaftsminiſterium wird einen Reichsbevollmächtigten
ernennen Fabrikanten Arbeiter Angeſtellte Agenten und
Makler werden ihrerſeits einen Fünfzehnerrat wählen ja
man will ſogar den Verbrauchern in dieſer Außen
handel ſtelle einen Platz einräumen ſo daß in Wahrheit alle
Intereſſenten vertreten ſein werden Nach den vorläufigen
Dispoſitionen wird dieſe Außenhandelsſtelle am 4 Juni 1919
in Bremen ins Leben gerufen werden

Was nun den hohen Preis der Zigaretten anbelangt ſo
nnen die Fabrikanten daran gar nichts ändern Sie
ſchreiben ihren Händlern ihre Preiſe vor aber der Schleich
handel der ſich faſt der ten Ware bemächtigt4 aigenen Preiſe und Weeri n der e



l wen e terrenpreife zahlen die ngyt dem Fabrikan
wohl dem Schieber zugute kommen Die

e

e

daß ſie tets weigerten i5 ſ g n irgend eine

v

Einfuhr von amerikaniſcher engliſher und franzöſiſcher
r tut wohl dem reellen Händler nicht abetden kanten Abbruch dazu iſt bei der allgemeinen

Vater ſatnappheit vie Menge der geſchmuggelten Ware zu
gering

Der Zigarettenroucher kann ſich alſo tröſten Seinen
geltebten Sargnagel braucht er für die nächſten Monate
nech nicht zu miſſen aber geringer an Tabak wird er vielleicht
werden und ſchwerer an Päppe Das muß er mit in den
Kauf nehmen

JZ e

Frankreich läßt Dorten fallen
Wiesbaden 4 Junt Heute früh wurde einer ſo zkal

zemokratiſchen Abordnung die Erklärung abgegeben
daß den Franzoſen an Herrn Dr Dorten gar nichts
llege Nach der ganzen Sachlage iſt man von der Eerichtung
der rheiniſchen Republik ſehr weit entfernt Herr Pinot der
franzöſiſche Kommandant erklärte den Vertretern fämtlicher Par
teien außer der Zentrumspartel die bei ihm um die
Erlaubnis nachſuchen wollten die deutſche Bevölkerung endtich
aber das Treiben dieſer ſtets noch anonymeg Regierung aufzu
Aären Heute gibt es nur eins Gehorſam gegen die Anord
nungen der franzöſiſchen Behörden Von Mittwoch nachmittag
2 Uhr ab ſei er für alle jederzeit zu ſprechen und dann könnten ſte
ihre Meinung ſagen und auch die franzöſiſche Behörde werer
San die ihrige kundgeben Was das vedeuten ſol muß abge
wartet werden Einer Abordnung der Sozialdemokraten gegen
äber die die Freilaſſung der wegen Abreißens der Proniamgtion
derhafteten Leute verlangte wurde dieſe Freilaffung verſprochen
Die Freilaſſung ſelbſt iſt ader dis feht noch nicht erfelgt Die

ktung der Wiesdadener Verölkerung iſt ausgezeichnet Die
Nachricht von dem Rücktritt des Lanveshauptmanns de
Kätigt ſich nicht Er i mannhaft auf ſeien Poſten
zeslteben

ce ÖTS T Ü Tu T

re nene Präſident verſchwunöen
rankfurt a 4 Juni DortSatet wird der Frankf a aus Mieebaden ret

rn ſollte die feierliche Einführung des neuen Prüſi
denten ſtattfi und nun ſich ſchon engliſche und amerita

e e e e e P unden hatten aberorten n tzum franzöſiſchen Kommagdanter Oberſt n n
aber zu ſeinem lebhaften Vedauern nicht empfan konnteBemerkenswert für die Haltung der r iſt

rordnung
t A e W ſtellten der che

Die Arbeiter u ngeſtellten mif abrikSrießheimElektron traten in einen Streik als e en
die Errichtung der Republik mußten aber 29 einer n
Stunde die Arbeit wieder aufnehmen weil die Franzoſen
mit Entziehung der Lebensmittelkarten gedroht hatten

Die Kabinettebilöung
Mainz 4 Juni Wie der Reueſte Anz in Matzas Blatt das ſich bekanntlich in franzöſiſchen Dienſt ſegeren

hat mitteilt werden folgende Herren die Regierung der
cheiniſchen Republik bildn Vorſitz Dr Dorten uſtiz
Juſtizrat Ackermann Kunſt und Wiſſenſchaft Klin
eſchmidt Kultus Obeckehrer Klaus Kremer
lksbeauftragter Arbeiterſekretär Kraemer Finanzen

Amtsgerichtsrat Dr Liebing Jnneres Moenikesgehen ndwirtſchaft und Voltewolxfahrt Natthias
a

Die franzöſiſchen Behörden e heute 40 Mainzer
Sehrer gusgewieſen Als Grund diente der l
ſtreik am L s Proteſtſtreikes Auffällig iſt jedenfalls

e usgewieſene Proteſtante n ſind und da
lieder der Zentrumspartei darunter auch folche die ſich

am Streik mit beteiligt haben von der ren nichtbetroffen wurden Der Präſident der heſſiſchen anberver
ſammlung Adelung ſoll nach Gerüchten vom Kriegsgericht
m vier Jahren Gefängnis verurteilt worden ſein

10 Millionen Beſtechungsgelöer aus
Frankreich

Kartlsenh e 4 Juni Nach Melvungen aus Ludhafen hat die äh e Werbe
zwecke im beſetzten Rheinlande und ver lz bedeutende
Summen ausgeworfen Man beziffert den imfondse ehen Fr inheſſen un erPoalz hat man beträhtliche Sunmen an el he Perſone s
Serg von denen man eine Förderung ber Loslöjungs

zen erhofft Es ſteht außer Zweifel eine
Anzahl jener dentſchen Stgatsangehsei

en die in Landau Vainz Köln und Wiesbaden ſich zu den
ranzsoſen beſtochen wurden

rräteriſchen Handlungen hergegeben haben von den

Weitere Vaterlanésverräter
Farlsruhe 4 Juni Die do verräderiſchen Treidereien m
r en ber danern ar z c weiteremlun en im Kehler Brückenkopfgebiet abgelten wobet für den n an Frankreich geworden u

t

wurde ein Veſun v an den ranzöſiſchen Senat adgeſange
beſetzten Gebiets in derfranzöſiſchen taatsverband Dieſes Schriftſtäe

trägt 24 Unterſchriften die einzelnen Namen ſind jedoch nicht be
ſannt Man weiß nur daß zu den Haupthetzern à a ein Kauf

ugleich
Am Uebernahme des

ann namens Weber in Kehl und ein Lehter namens He x ge
wel jnterſhriften für di 5e e erteerhalten zeigten Die5 zec ne 5 ne euſgeferoert einen r
ſt zu laäpßen e ne grohe franzSHaxnifon werden würde eine gros t

Der Staatskommiſſar in Rhein anö
WIB Berlin 5 Juni Zum Staatskommiſſar für

e Gebiet im We wuede der higher
Köln von Skard auserſehen Es

ihm drei den Mehrheitsparteien ängehörende Abge
als Beirste lt werden Ven eigen höheren

Beamten der ſoeben aus dem beſetzten Rheinanv nach Berlin
die Deutſche All eine anrung wie vf ſogenannte hen nern

Blie hoben oft gezeigt heſht es in derer Me
teilung d n glänzend auf thegtraliſche Jnſzenierungverſtehen mal gab es kein uſpiel ſondern nur nüch
ternſte re von Plaka n e 77 Charakteriſtiſch

war nur ran en rc wurden Die Amerikaner erkläe
zdrüdkich daß ſie nur die im Amte beſindlichen preur Beamten und Vehörden anerkennen üönnten

ü dürfle der Demonſtrationsſtreik der geſamten
n Okktupat iet dc e enniſche Volt irs ahren es Krieges und der

Hungerblockade noch nicht ſo zermürbt iſt um ſich
durch einige Verräter und Plakatankleber ein von ihr nicht
ewolltes Sktaatsgebilde aufzwingen zufaſſen

Durchaus einig

IIIIIIII IIIViererrat durchaus einig über den Sinn der Antwort auf die
der Gegenvorſchläge welche ſeern von zeder Schwäche ſich
durch Feſtigkeit auszeichnen werde Thr Wortlaut werde in derm n ehe werden Man erwartet daß ſie den

den eghenten nde der Woche zugeſtellt werden

Eine ſpätere Meldung aus Verſailles befagt Den Pariſer
Morgenzeitungen zufolge erörterte der Viererrat Dienstag nach
mittag die deutſchen Gegenvorſchläge Abgeſeyen von dieſer Tat
ſache darf die Pariſer Preſſe keine ine gerten übee den Verlauf
der Erötternngen veröfſentlichen in ganzer Artikel im
Homme lidre and der Bericht des Excelſior ſind von der

u geſteichen Nur einigen wenigen Blättern iſt es
guch heute gelungen in einer Zeile anzudenten daß nach wie vor
die Abſicht deſteht grundliegende Richtlinien des Vertrages nichtz modifrzieren vaß es ſich a um znugeſtändniſſe handeln
önne welche man D in den unweſentltchen

Einzelfragen machen werde

9n Erwartung der Ablehnung
Aus Veorſin wied dem L geſchrieben Vor einer

politiſchen Perſönlichkeit die durch ihre amtſiche Eis Iung
und ihre vieifachen politiſchen Beziehungen als ganz beſonders
vnterrichtet gelten muß erfahren wir daß gegenwärtig dieStimmung ſowohl bei ber Reichsregierung als auch in den

raktionen der Nationgiverſammlung und der
vreußiſchen Landesperſammkung überaus ernſt iſt Die

s Verſailles zurückgelehrten eordneten Landsberg und
Giesberts haben ſowohl in der Reichsregierung als guch in
den Berichten vor ihren Fraktionen keinen Zweifel darüber
gelaſſen daß nach Anſicht der deutſchen Frie
densdeleggitlon in Verſailles guf ein nennenswertes
Entgegenkommen von der Entente nicht zu
rechnen iſt Man erwartet dort vielmehr für Ende dieſer
Woche eine ablehnende Antwort anf die deutſchen
Gegenvorſchläge mit einem lurzfriftigen Ultimat um für
das deutſche Ja oder Nein Jnſolge dieſer Auffaſſung
haben u Fraktionen der Nationalverſammlung
die gegenwärtig aus Anlaß der Perfxſungsbergtangen in
Berlin zuſammengetreten ſind eingehend mit der Frage be

a ſriat was zu geſchehen hat wenn die Entſcheidung
n der vorausgeſehenen Art eintritt Nach Abſchluß dieſer

gen werden vorgusſichtlich die Vertreter der Mehr
iisparteien gemeinſchaftlich ihre einzunehmende Haltung

eſtlegen Auch die Reichsregierung hat in vielſtündigen Be
ratungen alle Eventunalitäten der nächſten

bergten und Vorkehrungen für jeden denkbaren
a getroffſen Jn der Bevölkerung der zunächſt bedrohtenSei in Weſten und Oſten herrſcht nach allen einlaufenden

Berichten die einmütige Auffaffung daß lieber alle
nicht zu unterſchätgenden nennen Opfer und
Entbehrungen re werden müſſen als daß

e cheneangebot er Feinde unveründert unterſchrieben
we

40 ſpaniſche Univerſttätsprofeſſoren an Clemenceau
Ungeachtet des Wechſels in der politiſchen Haltung

Spaniens zeigen weite Kreiſe des ſpanſchen Volkes er
freulicherweiſe auch heute das Beſtreben ſich von Ein
flüſſen die darauf ausgehen das eſeit le zwiſchen dem deutſchen und dem
paniſchen Volke zu trüben Ein Beweis hierfür dem

r Bedeutung zukommt liegt in einer Kund
ge in von vier ſpaniſchen Univerſitätsprofeſſoren
und führenden Männern der Wiſſenſchaft und Induſtrie
vor Die Kundgebung iſt an Clemenceau als Vorſitzen
den der Pariſer Friedenskonferenz et Darin
wird die ſofortige Wiederherſtellung der in
ter nationalen De un nhne Wet Bezie
hungen aller Länder ohne Ausnahme P Fer
ner wird das Verlangen ausgefprochen daß kein Volk
in ſeiner wiſſenſchaftlichen Entwicklung und feinem
wohltuenden Einfluß auf die anderen gehindert werde
ganz nicht die Mittelmächte die wienamentlich das deutſche Volk ſo glänzend zum w
ſchaftlichen Fortſchreiten der Völker beigetragen hätten

Sachſen vor einer Wirtſchafts Kataſtrophe
Dresben 4 Juni Dem Wirtſchaftsleben in

u droht eine ungeheure J Anuſtändi g licher Stelle wird mitgeteilt daß es un m
ſt ben Bahnverkehr die er
ſorgung die Gasverſorgung und verſchiedenes
andere mehr aufrechtzuerhalten wenn nicht in

e c e T un u r Erzytnng e
r v R aTagen muß Sie einem Fat ee des r

kehrsweſens gerechnet werden wenn die Kohlen
förderung bleibt wie bisher Bekanntlich hat der Verg
arbeiterverband neue ſehr weitgehende Forderungen

r h

Streikgelder gibts nicht mehr

Die i taatsregiein e net s rei gert e t 33 rn ge
ahle werden gleichgültig aus welchen Grüz a g che en ge

m Hochverräter in Schleswig Holſteig

Amtlich wird det Der l Mz re hat v Steenhe es
in Dr Köſter ein Telegramm gerichtet in dem es u a heſßt

e Stoatsregit erfahren dah ſich in Schleswig auch
Den ſche an der Agifation zu Gunſten Dänemarks ve
teiligen Die r rig es als ungeheure Vere

ar aller ſchleswig holſtein tſchen Ueberlleferungen wenn An
rige der heutigen Generation um ſchnöden Gewinnes

ſſen

e W e rer wer errgkre s mm ſeiner Je
trümmerung mitwirken Die Staatsregierung traut darauf W
dieſe gewiſſenloſe Verſuche an dem deutſchen S
der Uenen ſcheitera n

KRoſa Luxemburgs Leiche ſdentifyfert
Berlin 5 Juni Die Leiche von Roſa Luxemduwandfrei eitann worden Eine iangiädrig Se relarin m z

Freundin von ihr beſtätigten die Jdentität Die Leiche win
vom Kriegsgerichtsrai Ehrhardt zur Beerdigung freigegeben

Teilweiſe Staatsbankerotterklärung in Oeſterre

Wien 4 Juni Korrbureau Da bisher tr derbeharrlichen Beſtrebungen der deut erreichiſchen u
ung eine Vereinbarung über die Anteilnamhe der Nationgl

en an dem Dienſte der allgemeinen und der vterreigi
Staats nicht zuſtande gekommen iſt andererſeits

dem deutſchöſterreichiſchen Staate nicht zugemutet werde z
kann wenn auch nur für eine u und vor
ſchußweiſe das geſamte Erfordernis für den Dienſt der git
öſterreichiſchen Staatsſchuld aus eigenen Mitteln zu beſtrei
ten wird die deutſch öſterreichiſche Finanzverwaltung die

Einlöſung von re der alten Stagotsn im Jalande einſtellen jedoch zunächſt die
aifälligkeiten ſoweit bei deren Honorierung ein deutſch

öſterreichiſches Jntereſſe gegeben iſt zum vollen Einlöfunge
betrage im Jnlande ankaufen

Die neue militäriſche Grußpflicht
Eine vom Reichspräſidenten dem Reichswehrminiſtet

und dem Preußiſchen Kriegsminiſter als Mitglied der Reichs
tegierung unterzeichnete Verordnung vom 29 Mai he
ſtimmt u a folgendes

1 Offiziete Sanitäts Veterinär Offiziere und obere
Beamte der Militär und Marineverwaltung haben ſich
egenſeitig zu grüßen der Jüngere und im Dienſtgrad Rieer den Aelteren zuerſt asſelbe gilt für Unteroffiiere

unter einander annſchaften ſind nicht zu gegenſeitigem

Geuh rerVorgeſetzte im Dienſtrang Höhere und Untergebene
haben ſich gegenſeitig zu grüßen Der Untergebene
und Rangniedere ſoll im Gruß zuvorkommen Einen ein
ſeitigen Grußzwang des Untergebenen gegenüber dem Vor
eſezten gibt es nicht Beide ſind zum Gruß verpflichtetie hiteiche Grußpflicht beſteht zwiſchen Angehörigen de

Heeres und der Marine
3 Der Gruß wird von allen Heeresangehörigen in der

Bewegung im Stehen und im Sitzen durch Anlegen der rech
ten Hand an die Kopfbedeckung und freies Anſehen des Ge
grüßten ausgeführt

5 Heeresangehörige in Zivilkleidung grüßen nur
beka te Vorgeſetzte uſw durch Abnehmen der Kopfbe
deckun7 Poſten ſtehen mit Gewehr über oder umgehängtem
Gewehr ſtill vor Oſffizieren Sanitäts Veterinäroffizieren
oberen Beamten der Militär und Marineverwaltung und
vor den Unteroffizieren der eigenen Kompagnie Eskadron
Batterie uſw

Poſten vor der Wohnung des Reichspräſiden
ten der Miniſterpräſidenten und des Reichs
wehrminiſters erweiſen auch dieſen den vorgeſchrie
benen Gruß

Deutſches Reich
Kapitalismus und Schuld am Kriege

Edusrs Bernſtein der ehemalige Unabhängige ſagt in
Vorwärts in einem Aufſatz über die Schuldfrage u a

Abzuweiſen iſt vor allen Dingen der Verſuch die Schuld
auf die ſogenannten objektiven Mächte zu ſchieben Viele
Leute glauben eine ſehr tiefe menſchliche Wahrheit auszuſprechen wenn ſie fagen es ſei Unwſeenſhaftlich der indirel

ten Schuld nachzuſpüren der Kapitalismus ſei ver eigentlich
Schuldige Marx ſelbſt war von dieſer Art Marxismusweit entſernt Der Kapitalismus als geſellſchaftliche Erſche

nung hat mit dieſem Krieg keinen urſächlichen r
ang Sein Ausbruch war nicht das Reſultat von Notwendig
eiten der kapitaliſtiſchen Entwicklung im allgemeinen Eiß

Teil der Kapitaliſten hat ſich an der Kriegstreiberei beteiligt
andere haben ſich ihr ſehr entſchieden ablehnend gegenüber
geſtellt die Klaſſe als ein Ganzes hat bei ihm nicht den En
ſcheid gegeben

Ueber 226 Milligrden Reichskoſten für die Sicherheitswachen

Bochum 3 Juni
einer Beſprechung mit der Stadtverwaltung do

Stadkverordnetenverſammlung und dem Arbeiterrat eilte
der Reichskommiſſar Sewering mit daß die Sicherheis
wehren dem Reiche bisher über 24 Milligrden Mark gekoſte

en und das Reich durchaus nicht in der Lage ſei die
Bolaſtung zu tragen Die Sicherheitswehr müßte allmä
lich verſchwinden und an ihre Stelle eine Einwohnerweht
treten

M

Die polniſchen Truppentrausporte
Die polniſchen Truppentransporte anf der Lin

z haben ihren Abſchluß gefunden S
dem 17 April wurde das J polniſche Armeekorps e
der 1 2 und 8 und 33 Diviſion über die genann
Strecke geleitet Bei den Transporten zu denen bau
ſächlich deutſche Efſenbahnwagen benutzt wurden die an
die Entente abgegeben werden mußten befanden e
neben zahlreichem anderen Kriegsgerät auch viele Jan
und ſchwere Geſchütze die letzteren meiſtens deutſche
Urſprungs

Die re von Mädchen in allen Klaſſen höher
Knabenſchnlen ſoll geſtattet werden vorausgeſetzt en
ſprechende Vorbildung Sie ſoll aber nur für beſondere
qualifizierte tüchtige und begabte Mädchen gelten e
nur da wo beſtehende Mädchenſchulen nicht in
kommen Dasſelbe gilt für Hanbels Fach und
werbeſchulen

Rus der demokratiſchen Bewegung
d v 3 ur L t ſt nwer n hielten Peren

a ttei Proteſtverſammlungen aHerr Pateiſekret 9 orablüthe Halle ſprach Jn beiden el
mlungen fanden die vom Referenten vorgelegten ich

Aliſhngen fanmütiee Annadme In Liedenwerva eſtalteß na
ſie Verſämmlung zu einer beſonders eindrucksvollen und

Sie fand unter ſehr ſarker Veteillgung pon Männern und 5
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fur uf der Deutſchöemokratiſchen Partet

Grüße nach Weſt und Oſt
Berlin 4 Junl1910

Demokrati ktion der DentPre e n was u den v erfati ſich an ihre Freunde in den bedroßfen Geluß gehen ufrufenten n und Weſten mit folgenden
nzu e Migueder der Deutſchen Demokratiſchen Partei

RNativnalverſammlung ſenden Euch unſeren Freun
der nd Geſinnungsgenoöſſen im bedrohten Oſten un
den u terlandes in dieſer Schickſalsſtunde treudeuter n und die Verſicherung daß wir mit unſerem

en bei Euch ſind und daß Euch unſere einmütigeHerz und Arbeit giltW Minderttaufende von Deutſchen ſind in r Ge
ſahr mit einem Teile des Poſener Landes obwohl dieſes
ant ihrer Arbeit und ihrer Tüchtigkeit in
und kulturell einen überwiegend deutſchen Charakter
aufweiſt unter polniſche Herrſchaft zu kommen

ir ſind uns der hohen nationalen Pflichten voll
gewußt die uns für Euren Schutz und die Erhaltung
Eures Deutſchtums in der Zukunft erwachſen wenn
ſeſes Unheil unabwendbar ſein ſollte

In Oſt und Weſtpreußen in Poſen und Oberſchle
gen ſind weitere Millionen von Deutſchen durch die
Zegehrlichkeit unſerer Feinde bedroht

Unſere r ſollen wiſſen daß wir unſeren gan
aufbieten damit Regierung und National

erſammiung die berechtigten Wünſche und Intereſſen
dieſer Gebiete mit allem Nachdruck wahrnehmen und
namentlich auch alles tun um ſie vor dem unmittelbar
rohenden Zugriff der Feinde zu ſchützen

Die Deutſche Demokratiſche Fraktion der Nationalver
ammlung ſendet den r und Geſinnungsgenoſſen im
e Gebiet der Weſtmark brüderlichen deutſchen Gruß

ir wiſſen daß die Demokraten am Rhein ſich durch
xinflüſterungen der Gegner verräteriſche Vorſpiegelungen
andfremder Elemente und durch eigenſüchtige irreführende
Fedankengänge nicht von der Treue zu unſerem gemein
ſamen Vaterlande abdrängen laſſen Wir kennen ihre
Standhaftigkeit Entſchloſſenheit Vaterlandsliebe und Be

ſonnenheit Die demokratiſchen Tugenden werden auch in
dieſer ſchwerſten Stunde unſeres Volkes den Rheinländern
den richtigen Weg weiſen

Unſere ernſte Sorge und unſer feſter Wille war und iſt
Jes unſeren Brüdern vom Rhein und insbeſondere von der
Saar zu ihrem Rechte zu verhelfen Die Nationalverſamm

lung wird alles eun um die berechtigten Wünſche und Jnter
eſſen der einzelnen Teile Schichten und Gruppen des deut
hen Volkes durchzuſetzen Das gilt von Euren wirt cha t

den Wünſchen es gilt aber namentlich von den Friedens
bedingungen Die Nationalverſammlung hat vor Gegen
wart und Zukunft die Pflicht das Deutſche Reich vor dem
Zerfall zu ſchützen Rheinländer helft dazu Jhr dient
damit Euch und Euren Kindern

Auf die Rheinländer ſind die Blicke der ganzen Welt
M ceerichtei Die Rheinländer werden vor dem Urteil der Mit
well und der Geſchichte beſtehen

Für den Vorſtand
Der Vorſitzende

Payer

Provinzial Nachrichten
Sre 4 33 n e Schon wieder ſetztAn ſrecher Einbruch unſer Städtchen in Aufregung Jn den

rühen Porgenſtunden des letzten Sonntages waren drei mas
lerte Geſellen vom Kirchhof aus durch den Garten in das Grund
kück des Kaufmanns V K eingedrungen hatten ſich vom Laden

das Schlafzimmer der Eheleute lichen und ihnen mit vor
ehaltenen Revolvern den Schluſſel zum Geldſchrank abgefordert

Beunte betrug mehr denn 10000 M bares Geld Nachdem
e Koch vergeblich etwas zum Freiſen geſucht hatten verließen
e das Haus durch die Tür nach der Straße und ſchloſſen hinter
ch zu Heute die Gauner dem Beſtohlenen im fran

chlag aus Halle den Schlüſſel zum Treſſor

Merte uch
Salzgitter 2 Juni An den Unrechten kamen Matroſen die ſich zum Teil mit Schußwaffen verſehen vor dem

Bahnhof in großer Zahl e erottet hatten um einen auf
Utlaub bef ndl chen braunſchweigiſhen Soldaten des Landesger Vatarllons bei ſeiner üchahet abzuiangen und ihm die

affen abzunekmen Der Soldat neſtelte auch das Seitengewehr
d hielt aber dann plötzlich ſeinen Revolver ſchußbereit auf vie

enge unter dem Rufe Hände hoch Obgleich mehrere Schüſſe
r elt wurden zwang doch die Entſchloſſenhert des Soldaten
eine Gegner die Hände hochzuheben und ſich dem einen zu erehes Gelächter der Zuſchauer begleitete die
nigaähigten Der Soldat hat nur einen Schuß in die Kleider

den Erfurt 5 Juni Der Thüringer Sängerbund
am Sonntag hier eine Bundesausſchußverſammlung diee ſeit Veginn des Krieges ab Vertreten waren 62 Bundes

I eine SVeſchloſſen wurde den auf dem Felde der Ehre Ge
ten ein Ehrenmal zu ſetzen und zwae in Geſtalt eines
b ings mit Widmung an einer noch näher zu bezeichnenden
beheg des Thüringer Waldes ſowie in Anfertigung eines Ehren

z Altenburg s Juni Der neue Bürgermeiſter
el Bütgervorſtand hat beſchloſſen die unbe etzte Bürgermeiſter

ohne Ausſchreibung neu zu beſetzen Vorgeſchlagen und mit
eng Stimmen gewählt wurde ver 1 Sprecher des Bürger

ine Karl Shumacher Sos S Geſchäftsführer des
a Leierens von Altenburg Der neue Bürgermeiſter iſt 1877
den geis Kleinzſchochern geboren bat die Volksſchule beſucht und

Er ſt ſeit 1910 in Altenburg an

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Jaternationale Rin gkämpe im drom Winteren Geſtern Mittwoch ſegte J Wien de Gemel

ein ky über Jaeneck während die beiden Kämpfe Buch
iach 9 en van der Heydt und Metzner gegen re Schmidt

inuten e m renDonnerstag aben rausforderungsBoxnet des Amateur Weltmeiſters gegen Urbanstd

ige wenn nicht

tet G ſtatt Nach 272 ehe Redner herſlegene Gegner gemeldet und zwar ein namensUrbansty und S Waſf Jnhaber vieler Meiſterſchaften
PVfaff hat auf dem gehn deutſchen Turnfeſt in ig imre 1913 den erſten Preis erhalten Die jetzt ſiehenven
End Kämpfe verſprechen äußerſt ſpannend zu verlaufen

Fußbaiſſport

Sportplatz am Zoo Am Pfingſtmontag treffen ſichnahen Hockeywettſpiele die erſten Prann chaften
des Männer Turnvereins Erfurt v 18600 und de
H F C v 1896 Spielbeginn wird noch bekannt

gegeben
Sportplatz am Zoo Als Gaſt des Sportvereins 98

weilt am 2 Feiertag den 9 d die hochklaſſige Ber
liner Ligamaännſchaft V f B Berlin Pankow in

lles Mauern Nachdem Halle 96 vereits mehrfach
erliner Gegner zu Gaſte hatte darf man geſpannt ſein

wie unſere zurzeit in großer Form befindlichen 9er
gegen dieſen ſtarken Gegner abſchneiden werden 98
tritt in ſtärkſter Aufſtellung an ebenſo Berlin begleitet
von ihrem Sportlehrer dem früheren 9er und bekann
ten Jnternationalen Worpitzky Die letzten Reſultate
beider Gegner ſind V f B Berlin Pankow gegenMinerva Pertin 1 gegen Berolina Berlin 2
gegen Berl Ballſpiel Club 3 8 gegen Favorit Berlin
3 1 gegen Sportverein 92 Berlin 6 1 gegen Weißen
ſee Berlin 6 1 Sportverein 98 gegen Wacker Halle

0 gegen Eintracht Leipzig 5 2 gegen Wacker I
Leipzig 2 1 Dieſe Reſultate dürften genügend Gewähr für einen ſpannenden Kampf bieten

ornſſigSportplatz Das bereits angekündigte Tref
fen zwiſchen der Berliner Cimbria und Voruſſia findet

am 1 Pfingſtfeiertag nachmittags 4 Uhr ſtatt Berlin
hat ſich verpflichtet ſeine beſte Mannſchaft nach Halle
zu entſenden und da auch Boruſſia in beſter Aufſtellung
antritt g dürſtt ein ſehr intereſſanter Kampf zu er
warten ſein Als Schiedsrichter iſt Herr Mädicke von
Halle 96 Berlin tritt in ſolgender Aufſtellung
an Miskowski Kuba Verdin Zelter Pfeil Hintſche
Feug Reſchke Stephan GHehrcke Setzkorn Boruſ
ia ſtellt folgende Mannſchaft ins Feld Hennes Carli

Wolter Wolf Strieſſenow Skowronski Kempiak Jür
gens Keller Meißner Schönfeld Vor dem Spiele
der erſten Mannſchaften treffen ſich die L Jugendmann
ſchaft des Berliner F C Meteor und die III Elf Bo
ruſſig in einem Freundſchaftsſpiel Anfang dieſes
Spieles 2 Uhr

Derſchiedenes

Schafſt Sport und Spielvlätze Die Bremiſche Na
tionalverſommlung hat den Beſchluß gefaßt die
zuſtändigen Behörden umgehend zu veranlaſſen in allen
Stadtteilen Vremens geeigne e Sport und Spielplätze her
richten zu laſſen Die Plähe ſind allen Turn und Sport
vereinen zur Verfügung zu ſtellen ferner beauftragt ſie den
Senat zur Förderung der körperlichen Erzichung der
Jugend zur Hebung der Volksgeſundheit und Volkswohl
fahrt den Turnvereinen Bremens Vegeſack und Bremer
haven aus Stag smitteln Veihilfen zu bewilligen Hoffent
lich entſchließt ſich die Deutſche Nationalverſammlung zu eiper
ähnlich wohlwollenden Stellung in der unaufſchiebbaren
Spielplatzfrage

Aus dem Leferkreiſe

Die Stafſelung öer Huslanöslebenstnittel Preiſe
Die neueſte Errungenſchaft unſeres Stadternährungsamtes

iſt eine Stafſelung der Preiſe für Auslandsware Kartoffeln und
Fle ſch nach der Farbe der Streifen auf den Lebensmittelſcheinen
ſo daß die Jnhaber der Scheine mit roſa und grünen Streifen das
Doppelte bezw das Dreifache von dem zu zahlen haben was die
Jnhaber der Sch ine mit blauen Streifen zahlen ſollen SHierin
beſteht fraglos eine ganz ungeheuerliche Ungerechtigkeit Ohne
eine Nachprüfung deſen ob die Farbe des Streifens auf
dem Lebensmittelſcheine auch feggt noch mit dem Einkommen
des Jnhabers desſelben ſich clt hätte meines Dafürhaltens das
Stadternährungsamt keinesfalls eine Preisſtaffelung für oben er
wähnte Nahrungsmittel eintreten laſſen dürfen denn die Ein
kommen verhältniſſe haben ſich im letzten Jahre
ſo enorm verändert daß die Farbe der Streifen auf den
Lebensmittelſcheinen in ſehr vielen Fällen das Einkommen nicht
mehr richtig markiert Viele die jetzt einen Schein mit blauen
Streien beſitzen müßten einen ſolchen mit roſa oder gar grünem
Streifen haben während mancher Jnhaber eines Scheines mit
raſa eder grünem Streifen einen ſolchen mit blauem Streifen auf
Grund ſeines jetzigen Einkommens haben müßte

Die früher niedrigen Einkommen ſind jetzt nicht nur um das
Dovpelte ſondern in vielen Fäll n um das Dreifache höher wäh
rend frühere höhere Einkommen jetzt vielfach um die Hälfte und
mehr zurückgingen

Bei Weitem nicht alle Leute mit einigem Beſitz ſind Kriegs
gewinnler oder Kriegswucherer mit ſtark geſteigert m Einkommen
Beſonders hinweiſen möchte ich auf die ſchlimme Lage vie
ler Privatleute die wegen bohen Alt rs nicht mehr er
werbsfähig und darauf angewieſen ſind ihr Leben von früheren
Erſparniſſen zu friſten Bei dieſen iſt nicht nur ein ſtarker Rück
gang ihrer EinnWmen ſondern häufig eine gänzliche Ertrags
loſigkeit ihres B ſitzes eingetreten Zudem wurden ihnen noch die
guten zinsbringenden Auslandwerte von dert Regierung genomn
men zur Anſchaffung der Lebensmittel die ſie jetzt zu enormen
Preiſen vom Stadfernährungsomte zum Kauf angeboten bekommen

Daß unter ſolchen Umſtänden mancher Privatmann und früh
rer guter Steuerzahler ſchleunigſt Halle den Rücken zu kehren
wünſcht kann nicht Wunder nehmen St

m

Literariſches
Ernſt Zahn Aer uns einen neuen Roman St Gotth ar eine Geſchichte aus vergangener Zeit Kürſchners Bücher

ſchatz Nr 119 Hermann Hillger Verlag Berlin W Bedeutet
ſchon jedes der Bücher Zahns dem Leſer ein inneres reiches Er
lebnis ſo muß es dies Werk ganz beſonders da es die Geſchicke
einer untergehenden Familie faſt überlebensgroße Charaktere mit
eindringlicher Kunſt ſchildert Das Leben einer Alvengemeinde
wird mit dem Schickſale ihres Vogtes der dem böſen Prinzive
der Machtgier anheimfällt verbunden und bis an den Rand des
T geführt Aber die reine entſagende Liebe trägt den

von
remde Sprachen und ihre Erlernu So betitelt ſich eine

Broſchüre die von der bekannten Langenſcheidt chen Verlagsbuch
handlung Prof G Langenſcheidt in Berlin Schöneberg zur
Aufklärung über das Wie der Sprachenerlernung herausgegeben
wird Es unterliegt heute ja keinem Zweifel mehr daß die Kennt
nis frender Sprachen für eigen vorwärtsſtrebenden Menſchen
ehe Wer Jntereſſe für fremde Sprachen hat verlangt
dieſe Broſchüre z Bezugnahme auf un latt und unter
Angabe der in Frage kommenden Spra Verlag Wiedieſer uns mitteilt verſendet er ein nktſchüre an Intereſſenten völlig t üneh der Bro

detehen durch die5 esGoethe Vuchhaudlung e e r s 62

Gandel Gewerbe und verkehr
Deutſche Bank

Ausſorache über die Lohnbewegung der
ngeſteilten

Auch in die Generalverſammlung der Deutſchen Bank wurde
der Bankbeamtenlohnkampf hipeingetragen Die Vertreter der
Vankbeamtenorganiſation erhoben die üblſchen Forderungen euf
höhere Entlohnung der en und bemöängelten die Auf
ſtellung der Gehälter und Unkoſten im Geſchäftsbericht die ein
unzutreffendes Bild gäben Direltor Mankiewitz betonte dem
egenüber den ſozialen Standpunkt der Bank die durch ihreeins und hlfahrtseinrichtungen mehr als andere für ihre
ngeſtellten tue Die Arbeitsüberlaſtung mache es der Direktion

leider nicht möglich eine ſo enge Fühlung mit der Begmtenſchaft
aufrechtzuerhalten wie es wünſchenswert wäre Leider aber ſei
gerade durch die Streikbewegung dem Anſehen der Banken ſehr
geſchadet worden worunter auch unſere Valuta zu leiden hätte
Die Haupteinnahmen der Bank beruhten zurzeit guf Zinsgewinnen
die infolge der herrſchenden Geldflüſſigkeit erzielt würden Wenn
aber die Zinseinnahmen einmal eine Aenderung erfahren ſo
könne die Direktion nicht ſagen ob oes möglich ſei die Dividende
aufrechtzuerhalten ober überhaupt noch elye Dividende auszu
ſchütten Die Direktion habe das größte Jnter e daran mit
den Angeſtellten in Einklang und Harmonie zu arbeiten

Direktor Michalowsky machte im einzelnen noch einige An
geben über die Lohnanſprüche der Angeſtellten Nach dem
von den Gewerkſchaftsorganiſationen aufgeſtellten Tarif werde
für einen ungelernten Lehrling ein Anfangs
gehalt von 4000 Mark verlangt das automatiſch
bis zum 50 Lebensjahr auf 15000 Mark Keige
Solche Gehälter zu zahlen ſei natürlich unmöglich Die Auf
wendungen für die Beamten ſeien vom Jahre 9913 von 22 Mill
Mark bis 1918 auf 50 7 Mill Mark geſtiegen alſo um 49 Prozent
des Bruttoergebniſſes Für 1919 müſſe infolge der 250rozen tigen
Gehaltserhöhung und der weiteren normalen Gehaltsfteigerungen
ſrwie der erhöhten Steuern bereits mit einer Mehrbelaſtung von
16,5 Mill Mark gerechnet werden

Die Dividende wurde ohne Erdrterung auf 12 Prozent
feſtgeſert Reu in den Aufſichtsrat wurden gewählt Hugo von
GahlenDüſſelvorf Stadtrat Dr Hantel Leipetg Otto Harme von
der Deutſch Nuſttaliſchen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft und Alfret

Wald Hamburg
Die Webereien Remann G in Nordhauſen kaufte im

Verein mit der Thäringiſchen Tertilhaurtgenoſenſchaft bei Bahn
hof Ohrdruf ein Gelände von 30 Morgen zum Bau einer Flachs
bereitungsanſtalt

Ein Kali Geſchäft des Reichwirtſchaftsamtes
Aus Jntereſſentenkreiſen wird geſchrieben Das Reichswirt

ſchaftramt das mit ſeinem ngreifen in die Dispoſitionen ein
zeln r Jnduſtrien ſchon manchen Feblgriff tat hat neuerdings
wiederum einen Mißerfolg zu verzeichnen Gegen Mitte Mai
rerhandelte das Kaliſyndikat mit der Schweiz und ſchloß mit

noch immer der leidige Zuſtand beſteht daß das Kaliſvndifat
wegen jeder Lieferung ins Ausland erſt die Erlaubnis des Retbs
wirtſchaftsamtes einbolen muß wurde die Genehmigung eing holt
und anch erteilt Das Kal ifnndikat ſchlos darauf endaßltig mit
der Schweiz ab erhielt auch bereits die Zahlung im Werte von
etwa 254 Mill Mark und führte den entſprechenden Betrag an
die Riichebank ab Nlötzlich wurde vor einigen Tagen die Aus
fubrerlaybnis vom Reichswirtſchaftsamt zurückgenegen Wenn
die ausländiſchen Kunden we ter in dieſer Weiſe behandelt
merden dann iſt es kein Wunder wenn dieſe ſich mehr und mehr
von dem Bezug von Kali durch das Kaſifyndikat freizumachen
ſuchen und ſich den elſäiſiſchen Lieferanten zu wenden Heute nun
erxhälidasVorgehendes Reichswirtſchaftsamtes
eine eigentümliche Jlluſtration Aus Bern wird

r der Schweiz ein Abkommen zu erzielen über die Lieferung
von 15 000 To Kalifalze jedoch unter der Vedingung daß gleich
sriiig 125 Dovpelwoggons Thomgamwehl monatlich von Dentſchland
geliefert werden Als ſtatt 20 000 To nur 15 000 To und auder
dem die außerordentliche Erſchwernis der Liefe
rung von Thomasmehl deßentwegen unſere Lardwert
ſchaft in der größten Verlegenßeit iſt und das ſte dringend be
nötigt Wenn das Reichswirtſchaftsamt fortfährt ſolche alänzen
den Geſchäfte zu wachen dann wird bald auch die letzte Jn
duſtrie und der letzte Handel von Deutſchland zugrunde gerichtet
ſein

Anfhesung der Plocede in Sicht Manrchekter Guardian
zufolge erhielt der engliſche Reedereiverband die ver rauliche Jn
fermation ven maßgebender Seite daß mit der Freigabe des
internationalen Handels und mit der Aufhebung der Blofade
gegen Deutſchland beſtimmt N für den 1 bis 10 Juli zu rechnen
ſei Auch auf dieſe Information darf man noch keine Häuſer
bauen

Schutzvereinigung der deutſchen Eigentümer von ungg
riſchen Staats Anleihen Kür lich iſt unter dieſer Bezeich
nung eine Schutzvereinigung ins Leben getrteten die es ſich
zur Aufgabe ſtellt die Intereſſen der deutſchen Eigentümer
ron ungariſchen Staats und ſtaotlich garantierten Anleihen
zu wahren Das Bureau befindet ſich in Berlin Behren
ſtraße 31

Zur bevorſtehenden Erhöhung der Zuckerftener Die
Jnlandverbrauchſtener auf Zucker beträgt gegenwärtig 7 M
für den Zentner Nach den neuen Steuerentwürfen ſoll ſie
wie uns geſchrieben wird auf 15 M für den Zentner herauf
geſetzt werden

Welternachricht der Saale geitung
Junl

Veränderlich kühl Regenſchauer

Halliſcher Winerungoder a
nd

m I

4 Jum 5 Jum959 Uhr abends J Um morgens

Barometer Millimeter 751 2 748 8Thermeometer Celſtus 10 7 12Rel Feuchngkeit 89 79Wind SW W 3Maximum der Temperatur am 4 Juni 138 C
Minimum in der Nacht vom 4 Juni zun 5 Junte 117 C
Niederſchläge am 5 Junt 7 Uhr Mocgens 600 mm

m

Waſſerſtand
4 dedendet Aber unter Rum

Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 4 Juni 188 S Juni
n

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Vagerhans Ahnen Gellſchan Aen a à Ebe

an c 7 der Elbe den 25 Mai 119 Heute ijraf Dampfer Frieh rich
t

a eVerantwortlich für den voll Teil J Cugen Brink
man g für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Geriht

andel Eugen Brinkmann für Sport und Brieftuſten
eintich Miefſchner Feuſlleton Unterhaftungsblatt Ver

miſchtes uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Ott s
Bieler Druck und Verlag von Otto Hendel

dieſer die Lieferung von 20 000 Tonnen 20er Düngeſalze ab Da

nämlich geweldet daß es dem Reichswirtſchaftsamt gelunoen ſei
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